
EUROPA: DEUTSCHLAND

LEIPZIG, HALLE UND KULTURHAUPTSTADT
CHEMNITZ
> HÖHEPUNKTE

1. Tag: Willkommen in Leipzig!
Morgens treffen Sie Dr. Ralf Poppen, Ihre Reiseleitung, in Bonn bzw. Bad Godesberg und treten
gemeinsam die  Reise nach Leipzig an. Nach dem Check-In in unserem gut gelegenen,
ansprechenden 4*Hotel starten wir zu einem Orientierungsspaziergang und lassen den Abend bei
einem Essen in einem Restaurant (inkl., ohne Getränke) ausklingen.
2. Tag: Exquisite Kunsterlebnisse
Das Museum der bildenden Künste ist DIE feste Größe der Leipziger Kunstszene. Zu den
Highlights der Sammlung zählen Caspar David Friedrich, Cranach d.J., Max Beckmann und Max
Klinger – wie überhaupt Leipziger Kunst und Kunst aus der DDR das MdbK prägen. Nach der
Mittagspause legen wir besonderes Augenmerk auf die Architektur. Die Baumwollspinnerei im
Leipziger Westen – Ikone der Industrialisierung und früher Produktionsstätte von Garnen für die
ganze Welt – bietet heute Raum zur Arbeit, zum Austausch und zum Ausstellen. Bedeutend für die
"Neue Leipziger Schule“ ist Harry Lybke, der Neo Rauch und viele weitere Leipziger Künstler
vertritt. Die Technesphere von Stararchitekt Oscar Niemeyer bereichert jüngst die
Kulturlandschaft (Außenbesichtigung).
3. Tag: Leipzig als Musikstadt 
Leipzig hat als Musikstadt eine große Tradition, lebendige Gegenwart und internationalen Ruf.
Bedeutende Komponisten wie Bach, Mendelssohn Bartholdy sowie   Clara und Robert Schumann
haben hier gewirkt.
Wir  beginnen morgens mit einer Führung entlang der "Leipziger Notenspur“, die besondere
Höhepunkte der Musikgeschichte vereint. Nach einer individuellen Mittagspause genießen wir im
Schumann-Haus eine interessante Führung und ein exklusiv für unsere Gruppe veranstaltetes
Konzert im intimen Rahmen des Musiksalons. Im Anschluss Freizeit.
4. Tag: Chemnitz – Die vielen Facetten der Kulturhauptstadt 2025
Hier steht die Kultur unter Dampf! Mit dem zurecht erhaltenen Titel rückt Chemnitz endlich in den
Fokus. Die aufwändig restaurierte Industriellenvilla Esche beherbergt das Henry van de Velde
Museum, wo wir die aus Anlass des Kulturhauptstadt-Jahres stattfindende Ausstellung "Reform of
Life und Henry van de Velde mittendrin“ besuchen. 
Klein aber fein wird sich das erst in 2025 eröffnende Museum im ehemaligen Elternhaus von Karl
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Schmidt-Rottluff mit zwei Sammlungen präsentieren. Am Nachmittag ein weiterer Höhepunkt: die
Sonderausstellung zu Edvard Munch, der 1905 auf Einladung des Fabrikanten Herbert Esche (Villa
Esche) nach Chemnitz kam. Die Kunstsammlungen am Theaterplatz zeigen zahlreiche wichtige
Werke der Brücke-Künstler. Ergänzt wird der Tag mit einem Spaziergang durch eines der größten
Jugendstilviertel Europas auf dem Kaßberg. Für den Abend organisieren wir Ihnen gerne
Konzertkarten (sofern verfügbar, optional).
5. Tag: Junge Kunst & auf dem See
Steffen Hildebrand macht in der G2 Kunsthalle seine Privatsammlung öffentlich zugänglich. Wir
werden durch Leo Wedepohl, den Direktor, persönlich durch die renommierte Ausstellung geführt.
Ein wahres Kleinod sehen wir im Anschluss mit dem ehemaligen Atelier Werner Tübkes. Bei der
Vineta auf dem Störmthaler See handelt es sich um eine schwimmende Insel in Form einer Kirche,
die darauf verweist, dass hier einst eine Siedlung zugunsten der Braunkohleindustrie zerstört
wurde. Wir genießen Kaffee und Kuchen mitten auf dem See.  
6. Tag: Halle, Perle an der Saale
Halle a.d. Saale besitzt eine beeindruckend große historische Altstadt, das größte
Flächendenkmal Deutschlands. Wir begeben uns auf eine Stadtführung auf den Spuren von
Lyonel Feininger, einem der bedeutendsten Künstler der Klassischen Moderne. Sollte das
Kunstmuseum Moritzburg zu der Zeit seine Pforten öffnen, besuchen wir am Nachmittag die
Sammlung. Alternativ bewundern wir das wichtigste Ausstellungsstück des Landesmuseums – die
Himmelsscheibe von Nebra.
7. Tag: Tübkes Bauenkriegspanorama und Heimreise
500 Jahre Bauernkrieg! Nach dem Check-Out fahren wir nach Frankenhausen, um das
beeindruckende monumentale Rundgemälde des Leipziger Malers Werner Tübke zu erleben.
Danach erfolgt die Heimreise.
Programmänderungen vorbehalten.

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

06.10.2025 12.10.2025 ! 1.495 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> sechs Nächte im zentralen 4*-Hotel Marriott in Leipzig
> Außergewöhnlich - Bootsfahrt zur Vineta
> Unbekannt - das Tübke Atelier in Leipzig
> Kulturhauptstadt - Munch-Ausstellung und "Die Brücke" in Chemnitz
> Lyonel Feininger in Halle
> Das neu eröffnete Karl-Schmidt-Rottluff-Museum
> Tübkes Bauernkriegspanorama in Frankenhausen

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 20 
Maximalanzahl von Personen: 27 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

> Anzahlung in Höhe von 20 % Prozent des Reisepreises zwei Wochen nach der Buchung fällig.
Die Restzahlung auf den Reisepreis ist drei Wochen vor Reiseantritt fällig und zu leisten. Siehe
AGB. Keine Versicherungen im Reisepreis enthalten. Wir empfehlen den Abschluss einer
Reiserücktrittskosten-Versicherung.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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